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Volksbank Kassel Göttingen  
Kontaktlos bezahlen mit girocard, Kreditkarte oder 

Smartphone ohne PIN – jetzt bis 50 Euro möglich 
Kassel, 16.04.2020 

Ab sofort können die ersten Kunden mit einem erhöhten 

Limit von 50 Euro pro Einkauf ohne PIN-Eingabe kontaktlos 

an der Kasse bezahlen. Die Deutsche Kreditwirtschaft hatte 

diesen Schritt angekündigt, um Händlern und Kunden die 

kontaktlose Kartenzahlung zu einem höheren Limit als den 

bisherigen 25 Euro pro Einkauf zu ermöglichen und damit 

das berührungslose Bezahlen als hygienische Bezahlmethode 

in der aktuellen Situation zu unterstützen. Das Interesse der 

Händler an dieser Erhöhung ist groß. Eine flächendeckende 

Umstellung wird nach und nach erfolgen. 

Ab sofort können Volksbank-Kunden bei Händlern im 

Geschäftsgebiet der Volksbank Kassel Göttingen mit dem 

erhöhten Limit kontaktlos ohne PIN-Eingabe bezahlen.  

Neben der Schnelligkeit und des hohen Sicherheitsstandards 

ist vor allem in Zeiten der Corona-Pandemie die Hygiene ein 

großer Vorteil des kontaktlosen Bezahlverfahrens. Die Karte 

muss nicht mehr aus der Hand gegeben werden. 

Karteninhaber und Händler brauchen kein Bargeld mehr 

anfassen und vermeiden Handkontakt. Dadurch reduziert 

sich die Ansteckungsgefahr mit dem Coronavirus. 

Zur Sicherheit wird in regelmäßigen Abständen, spätestens 

nach fünf Transaktionen oder wenn nach mehreren 

Bezahlvorgängen ein Betrag von 150 Euro mit Einkäufen 

ohne PIN erreicht ist, die PIN wieder abgefragt. 
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Infos zum kontaktlosen Bezahlen: 

Beim kontaktlosen Bezahlen muss der Kunde seine girocard nicht mehr aus der Hand 
geben: Denn neben Chip, Magnetstreifen und Unterschriftsfeld verfügt die Karte 
über eine integrierte Antenne. Zum kontaktlosen Bezahlen wird die Karte nah an 
das Bezahlterminal gehalten, um die auf dem Chip gespeicherten Daten abzufragen. 
Ein Licht- oder Tonsignal bestätigt in weniger als einer Sekunde die Zahlung. In der 
Regel ist bei Beträgen bis 50 Euro keine PIN-Eingabe notwendig. Bei Zahlungen über 
50 Euro ist die Eingabe der persönlichen Geheimzahl erforderlich. 

Ob eine girocard für das kontaktlose bezahlen geeignet ist, erkennen die Kunden an 
dem Wellensymbol auf der der Karte. 
 
Übertragungsstandard Near Field Communication (NFC) 
NFC ist ein weltweit verwendeter Übertragungsstandard für kontaktlose Zahlungen. 
Die Kommunikation zwischen der kontaktlosen girocard und dem Bezahlterminal 
findet mittels einer NFC-Schnittstelle statt, die in Ihre Karte integriert ist. 

Auslesbar sind beim kontaktlosen Bezahlen nur die Nummer der girocard, das 
Ablaufdatum der Karte sowie die Länderkennung des Kartenherausgebers. 
Persönliche Daten wie Name, Kontonummer bzw. IBAN des Karteninhabers sowie 
Transaktionsdaten werden nicht über die Funkschnittstelle der Karte übertragen. 


